
 

Kopfläuse 
 
 
 

Läuse zu haben ist keine Schande und insbesondere kein Beweis schlechter Körperpflege. 
Jeder auch der Sauberste, kann angesteckt werden. Wenn die Läuse einmal im Kopfhaar 
sitzen, so lassen sie sich auch durch gründliches und häufiges Waschen nicht mehr 
entfernen, dann muss man die Läuse mit einem abtötenden Mittel bekämpfen. 
 
 
 

Meldung an die Schule 
 
➢ Sollte ein Kind von Läusen befallen sein, ist die Klassenlehrperson umgehend zu 

informieren, damit eine Kontrolle organisiert und die Eltern informiert werden 
können. 

 
 
 

Information zu Läusen 
 
➢ Ansteckung: Sie erfolgt durch Haarkontakt bei Spiel und Sport, in der Schule oder zu 

Hause. Man kann sich aber auch anstecken beim Anlehnen an Kleider in einer 
Garderobe oder wenn man Gegenstände benützt, die von Lausträgern benützt worden 
sind (Mützen, Kämme etc.). 

 
 
➢ Untersuchung der Haare: Man findet die Eier (Nissen) besser als die Läuse. Nissen 

sind sehr klein, von blossem Auge gerade noch sichtbar. Sie sind hellgrau oder weiss, 
ähnlich wie Schuppen, nur kleben sie im Gegensatz zu Schuppen fest am Haar. Am 
besten scheitelt man das Haar etappenweise alle 2 cm und untersucht jeden Scheitel 
genau. Besonders die Schläfen-, Ohren- und Nackenhaare untersucht man gründlich, da 
die Läuse diese Partien zur Eiablage bevorzugen. Läuse braucht man keine zu sehen: 
Wer Nissen hat, hat auch Läuse. 

 
 
 

Vorbeugung  
 
Folgende Massnahmen dienen der Vorbeugung und sollen eingesetzt werden, wenn 
Mitschülerinnen oder Mitschüler von Läusen oder Nissen befallen sind. 

 
➢ Verwendung von Weidenrinden-Shampoo: Shampoo der Firma Rausch, erhältlich in 

Drogerien, Apotheken. Für die Verwendung bitte Gebrauchsanweisung beachten. Dieses 
Produkt ist für die Kopfläuse geruchsabweisend und damit sehr wirksam. Eine tägliche 
Kontrolle hilft einen allfälligen Befall zu erkennen. 
 

➢ Tägliche Kontrolle: Eine tägliche Kontrolle der Haare hilft mit, einen allfälligen Befall zu 
erkennen. Sollten sich ein Befall zeigen, sind andere Mittel zur Bekämpfung einzusetzen. 
In diesem Fall lassen Sie sich bezüglich Lausmitteln in einer Drogerie oder Apotheke 
beraten. 

 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
 
 

Bekämpfung der Läuse 
 
➢ Behandlung: Sollte jemand von Läusen oder Nissen befallen sein, sind in Apotheken 

entsprechende Mittel erhältlich. Ein Mittel zur Bekämpfung von Nissen oder Läusen 
heisst «Elimax». 
 

➢ Auf dem Kopf: Finden Sie Nissen auf dem Kopf eines Familienmitglieds, so müssen alle 
Personen im Haushalt mitbehandelt werden (EItern, Geschwister), auch wenn bei diesen 
noch keine Nissen gefunden wurden (ganz junge Läuse legen noch keine Eier ab). Nur 
so kann die heranwachsende Läusegeneration vernichtet werden. 

 
➢ Aus Wäsche und Handtüchern: Wenn der Mensch als Nahrungsquelle fehlt, 

verhungern die Läuse innerhalb einer Woche (wichtig, für Kleider, die man nicht waschen 
kann). Persönliche Wäsche, Bettwäsche, Handtücher etc. müssen mit mindestens 60o 
Wasser gewaschen oder heiss gebügelt werden. Das vernichtet Läuse und Nissen. 

 

 
➢ Weitere Hinweise: Haarbürsten nur einzeln verwenden, täglich mit heissem Wasser 

und Spülmittel reinigen Velohelm mit Spülmittel gut reinigen Plüschtiere, wenn möglich 
waschen und drei Tage lang nicht benutzen lange Haare zusammenbinden, vor allem im 
Kindergarten oder in der Schule Kopfkissen mit einem Frottiertuch bedecken und täglich 
wechseln. 
 
 
 

➢  Weitere Informationen im Internet unter http://www.lausinfo.ch/ 
 

http://www.lausinfo.ch/

